
Berufliches Gymnasium

Inhaltliche Schwerpunkte im Leistungskursfach  Medientechnik

Einführungsphase - Klasse 11
1. Halbjahr 2. Halbjahr

•	 Grundlagen der Elektrotechnik 
•	 Spannung, Strom
•	 Ohmsches Gesetz
•	 	Gesetze der Reihenschaltung
•	 	Gesetze der Parallelschaltung
•	 	Gemischte Schaltungen
•	 	Arbeit, Leistung, Wirkungsgrad
•	 	Spannungsteiler (unbelastet, belastet)
•	 	Brückenschaltung

•	 Elektronik
•	 	Kondensator an Gleichspannung
•	 	Spule an Gleichspannung
•	 	Temperaturabhängige Bauteile (NTC, PTC)
•	 	Dioden
•	 	Transistoren
•	 	Gleichrichterschaltungen (Einweg-, Brücken-

gleichrichter)
•	 	Transformator
•	 	Aufbau eines Netzteiles

Qualifikationsphase - LK.12
1. Semester 2. Semester

•	 Grundlagen der Digitaltechnik
•	 	Analoge bzw. digitale Signale
•	 	Zahlensysteme
•	 	Logikbausteine
•	 	Schaltungsentwicklung
•	 	Kippglieder (FlipFlops)
•	 	Frequenzteiler bzw. Zählerschaltungen
•	 	Anwendungen (z. B. Digitaluhr, Ampelschaltung)
•	 	Multiplexer, Demultiplexer
•	 	Schieberegister

•	 Wechselstromtechnik
•	 	Entstehung sinusförmiger Wechselgrößen
•	 	Linien- und Zeigerdiagramm sinusförmiger Größen
•	 	Berechnungen zeitlicher sinusförmiger Größen
•	 	Zusammenhang Effektivwert – Spitzenwert
•	 	Kondensator an Wechselspannung
•	 	RC-Reihenschaltung
•	 	Spule an Wechselspannung
•	 	RL-Reihenschaltung
•	 	RC- bzw. RL-Parallelschaltung
•	 	Komplexe Wechselstromrechnung

Qualifikationsphase - LK.13
1. Semester 2. Semester

•	 Grundlagen der Digitaltechnik
•	 	Analoge bzw. digitale Signale
•	 Zahlensysteme
•	 Logikbausteine
•	 Schaltungsentwicklung
•	 	Kippglieder (FlipFlops)
•	 	Frequenzteiler bzw. Zählerschaltungen
•	 	Multiplexer, Demultiplexer
•	 	Schieberegister

•	 Digitale Übertragungsstrecke
•	 Unterschied analoger und digitaler Signale
•	 	Abtasttheorem
•	 	Aufbau und Wirkungsweise von 

A/D-Wandlern, Kenndaten
•	 Übertragungsstrecke (Cu-Kabel, LWL, W-LAN)
•	 Aufbau und Wirkungsweise von D/A-Wandlern, 

Kenndaten

•	 Angewandte Digitaltechnik
•	 	Aufbau und Funktionsweise von Kameras
•	 Linsen und Brennweite
•	 Kompressionsverfahren
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Der Bereich der Medientechnik nimmt derzeit in allen Bereichen der Gesellschaft stark zu. Sie ist von unserem 
Arbeitsmarkt und Veranstaltungen nicht mehr weg zu denken.
Deshalb wird auch der Bedarf an Mediengestaltern nicht nur in den klassischen Kernbranchen, sondern auch im 
Dienstleistungsbereich weiter zunehmen. Die Berufschancen in diesem Berufsfeld sind und bleiben exzellent.

Nach der Absolvierung des Leistungskursfaches „Medientechnik“ am OSZ KIM verfügen interessierte Schülerin-
nen und Schüler über ein breit angelegtes technisches Grundlagenwissen, verfügen über Analysefähigkeiten 
und können kleinere medientechnische Problemstellungen lösen. Damit sind sie bestens auf ein medientechni-
sches Studium vorbereitet.

Die Einführungsphase (Klasse 11)

In der 11. Klasse können sich unsere Schülerinnen und Schüler dahingehend orientieren und erproben, ob das 
Interesse an diesem Berufsfeld nachhaltig ist und anschließend der entsprechende Leistungskurs absolviert wer-
den soll. Deshalb lernen sie in dieser Zeit grundlegende Gesetzmäßigkeiten und Bauteile der Elektrotechnik und 
Elektronik kennen und üben den Umgang mit ihnen. Dieses Grundlagenwissen wird dann durch die Analyse 
eines Netzteiles angewendet.

Die Qualifikationsphase (Leistungskurs - Klasse 12)

Das erste Semester der Qualifikationsphase steht ganz im Zeichen der 
Analogtechnik, die noch nicht ganz von der Digitaltechnik verdrängt wird. 
Deshalb werden erlernte Grundlagen (wie Signalarten, sinusförmige Wech-
selgrößen und die Bedienung entsprechender Messgeräte) in vielen Labor-
übungen erlernt und vertieft werden. Im Vordergrund stehen dabei die Be-
dienung eines Oszilloskops sowie das Verhalten der verschiedenen Bauteile 
der Elektrotechnik.

Im zweiten Halbjahr lernen unsere Schülerinnen und Schüler die Grundlagen der Verstärkertechnik kennen. Dies 
beinhaltet wichtige Fragestellungen: Was gibt es für Verstärkerarten? Welche  Anwendungen sind in der Praxis 
sinnvoll? Wie werden die verschiedenen Verstärker dimensioniert (berechnet)?

Die Qualifikationsphase (Leistungskurs - Klasse 13)

Das dritte Semester der Qualifikationsphase steht ganz im Zei-
chen der Digitaltechnik, die mittlerweile alle Lebensbereiche 
durchzieht. Nachdem die Grundlagen (wie Signalarten, Zahlen-
systeme und Logikbausteine) erarbeitet sind, werden danach 
Anwendungen der Digitaltechnik in konkreten Problemstellun-
gen angewendet. Ein Beispiel dafür ist der Aufbau einer Digital-
uhr. Des weiteren werden Analog- / Digitalwandler bzw. Digital-/ 
Analogwandler behandelt.

Im letzten Halbjahr der Qualifikationsphase stehen die Themen 
Aufbau und Handhabung einer Digitalkamera sowie Grundla-
gen der Beleuchtungstechnik und Kompressionsverfahren im 
Mittelpunkt des Unterrichts.


